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Lawinenprobleme Gefahrenstufen Exposition

Neuschnee Triebschnee Altschnee Nassschnee Gleitschnee Günstig gering mäßig erheblich groß sehr groß

Überwiegend geringe Lawinengefahr - nur lokal in den
Hochlagen noch einzelne Gefahrenstellen beachten!

Dachstein, Gosaukamm, Totes Gebirge, Pyhrgas, Haller Mauern, Kalmberg,
Katergebirge, Zimnitzmassiv, Höllengebirge, Traunstein, Eibenberg,
Kasbergblock, Sengsengebirge, Reichraminger HG, Ennstaler Voralpen
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in schattigen Lagen und
hochalpin

hochalpin, vereinzelt ältere
Verfrachtungen

Vereinzelt in Hochlagen lokale Gefahrenstellen beachten!
In den Hochlagen findet man einzelne Gefahrenstellen, die vor allem im Nord- und Ostsektor
liegen. Schneebrettlawinen können hier vereinzelt durch große Zusatzbelastung ausgelöst werden.
Vor allem Übergänge von wenig zu viel Schnee, einzelne gut gefüllte Steilhäng und sehr steile Rinnen
sind noch zu beachten. Selbst bei Sonnenschein sind spontane Lawinen aus felsdurchsetztem
Steilgelände kaum zu erwarten.

Schneedeckenaufbau
Die Schneedecke konnte sich weiter etwas setzen. Die Altschneedecke selbst ist gut gesetzt,
weitgehend gefestigt, enthält aber in schattigen höheren Lagen teils noch Schwachschichten wie
kantige Kristalle. Nur teils ist noch älterer Triebschnee, der auf einer Harsch- oder einer weicheren
Schicht liegt, störanfällig. Der zuletzt kalte, lockere, pulvrige bzw. wenn dann nur teils leicht
verharschte oder windgepresste Schnee wird mit der Sonne oberflächig nur etwas angefeuchtet.

Wetter
Der Donnerstag zeigt sich am Vormittag neben ein paar hohen Wolkenfeldern zumeist sonnig, am
Nachmittag tauchen etwas mehr Wolkenfelder auf. Es bleibt allerdings trocken. Der Wind weht
schwach bis mäßig, in exponierten Lagen teils lebhaft aus Nordwest bis Nord. In 1500 m -4 bis -2
Grad, in 2000 m um -6 Grad.
Am Freitag zeigt sich anfangs noch öfter die Sonne, schon bald entstehen in der leicht labilen Luft
aber zahlreiche Quellwolken. Meist sollte die Sicht aber nicht beeinträchtigt sein, es bleibt zudem
weitgehend trocken. Der Wind weht schwach bis mäßig aus Nord bis Nordost. In 1500 m -5 Grad, in
2000m um -9 Grad.

Tendenz
Keine Änderung der Lawinensituation.


